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Rorschach, den 24. Oktober 1941

67. Jahrgang Nr. 43

Eine Westschweizerin, die in Oesterreich
verheiratet ist, schreibt (laut Appenzeller
Zeitung) in die Schweiz:

Gtne unfimnge ©ehnfudjt
fafjt mid) manchmal nad) Gud) unb nad) metner lieben
alten §etmat. 28ie ift ba§ eigentlid), ïetn Stieg? greift
Gud) glüdlid), bafe Qfjr ben ^rieben fjabt, feit aufrie=
ben unb t)abt Gud) alle unteretnanber liefj. Sßäre id)
in ber ©drrneij, id) glaube, id; müfjte jeben mir unbe»
tannten ^affanten auf ber ©trafje umarmen, au3
lauter greube unb 3)anfbarfeit barüber, bafj id) ju
einem $8oIf gefjören barf, ba§ nid)t roeife, roa§ Srieg
rjetfet."

Wobei immerhin mit gewissen Überraschungen gerechnet werden dürfte, denn mir händ aller Gattig Lütl

Und Sie wüssed welewäg nüd dal) bi eus
d'Milch zwee Rappe- n-ufschlaatü!"
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